
Miesenbach 

Rundschau 
Dezember 2018 

 Amtliche Mitteilung 

Der Bürgermeister, die Gemeinderäte und die Gemein-
deverwaltung wünschen allen Miesenbacherinnen und 
Miesenbachern Frohe Weihnachten und alles Gute für 
das Jahr 2019! 
 

  

IN DIESEM HEFT 

BGM  ................................ 2 

Aus der Gemeinde ........... 3 

Winterferienpass, ............ 8 

Hochwasser—Online ....... 8 

Ein Blick nach Birkfeld ...... 9 

Kindergarten .................. 10 

Volksschule—Lesung ..... 12 

Vereine .......................... 13 

Müllabfuhr– u. Veranstal-
tungskalender ................ 15 

Vereine .......................... 18 

Geburten, Todesfälle,  
Geburtstage ................... 31 

Impressum, Vorankün-
digungen ........................ 32 

 

An einen Haushalt 
zugestellt durch post.at 



Bürgermeister Karl Maderbacher 

Liebe Bevölkerung von Miesenbach! 

Ich bin dankbar, dass ich auf ein Jahr 
zurückblicken darf, in dem wir von 
Unwettern verschont geblieben sind 
und eine reiche Ernte einfahren 
durften – Gegebenheiten, die für eine 
ländliche Gemeinde von wesentlicher 
Bedeutung sind.  Und ebenso dankbar 
bin ich, dass ich auf eine Reihe von 
Projekten in der Gemeinde zurückbli-
cken darf, die wir erfolgreich abwi-
ckeln konnten. Ich denke dabei an den 
Kauf des Gemeindetraktors (wir wün-
schen dem Bauhofleiter Buchegger 
damit alles Gute) oder an die PV-
Anlagen, die die Möglichkeit zum Mie-
ten von Modulen bieten (siehe Seite 
4). Die dadurch erfolgte Stromeinspa-
rung kommt uns allen zugute. Weiters 
können wir auf erfolgreiche Großver-
anstaltungen zurückblicken, die unse-
rem Ort besondere Aufmerksamkeit 
zu Teil werden ließen: Die Jugendrad-
tour, die Staatsmeisterschaften im 
Orientierungslauf und die österreichi-
sche Radrundfahrt. 

Vieles davon ließe sich ohne entspre-
chende finanzielle Mittel und den per-
sönlichen Einsatz einzelner Personen 
nicht realisieren. 

Ein großer Dank geht daher an das 
Land Steiermark für die wohlwollende 
Zuteilung von Bedarfszuweisungen. 
Weiters bedanke ich mich bei allen 
Gemeindebediensteten für ihren Ein-
satz sowie bei Susanne Maderbacher 
mit ihren Helferinnen und Helfern für 
die liebevolle Blumenpflege, die heuer 
wieder mit drei Floras belohnt wurde. 
Herzliche Gratulation auch dem GH 
Wetzelberger zur Prämierung des Blu-
menschmucks! Danke an Rupert Gold-
gruber und seine Helfer  für die schö-
nen Schnitzarbeiten, mit denen die 
Brunnen verziert wurden.  

Ganz besonders möchte ich mich auch 
bei allen Vereinen bedanken, die ei-
nen wertvollen gesellschaftlichen Bei-
trag leisten und wichtig für den Zu-
sammenhalt in der Gemeinde sind. An 
die Jägerschaft ergeht mein Danke-
schön für die Montage der Wildwar-

ner zur bestmöglichen Abwendung 
von Wildunfällen. 

Ich danke auch allen Betrieben für 
ihren unermüdlichen Einsatz und ih-
ren Innovationsgeist. Stellvertretend 
für alle möchte ich das Trail Land der 
Fam. Wiesenhofer erwähnen oder 
den Nahversorger Hirzabauer in sei-
nem Bemühen in Sachen Umwelt-
schutz und Müllvermeidung. 

Nicht zuletzt ergeht mein Dankeschön 

an die Mitglieder des Gemeinderates,  

insbesondere an den scheidenden 

VzBGM Karl Paunger, der insgesamt 

25 Jahre im Gemeinderat tätig war 

und einige Jahre lang die Funktion des 

Gemeindekassiers und zuletzt die des 

Vizebürgermeisters innehatte. Ich 

möchte ihm an dieser Stelle alles Gu-

te, vor allem aber Gesundheit, für sei-

ne Zukunft wünschen.   

Außerdem möchte ich Bernadette 
Schönbacher als Vizebürgermeisterin 
und Karl Gaulhofer als Gemeinderat 
willkommen heißen. Ich wünsche 
ihnen ebenfalls alles Gute in ihren 
neuen Funktionen! 

Auch für das kommende Jahr sind be-
reits mehrere Projekte in Planung. Es 
wird an einer großen Radstrecke 
durch das gesamte Joglland gearbei-
tet, die PV-Anlage wird auf die Volks-
schule erweitert und es wird  ein Mik-
ro-ÖV-Netz (ÖV = Öffentlicher Ver-
kehr) installiert werden, das relativ 
kostengünstige Mobilität auch in ent-
legenen Wohngebieten ermöglicht. 

Trotz zahlreicher finanzieller Heraus-
forderungen (allein in den Sozialhilfe-
verband bezahlen wir mittlerweile 
mehr als € 10.000,—/Monat) ist es 
uns gelungen, ausgeglichen zu budge-
tieren, was mir auch weiterhin ein 
wichtiges Anliegen ist. 

Abschließend wünsche ich allen in 
Miesenbach ein friedvolles Weih-
nachtsfest sowie Glück und Gesund-
heit für 2019! 

Euer Bürgermeister Karl Maderbacher 
2 

„Nur der persönliche Ein-
satz vieler Bürgerinnen und 
Bürger macht unser Mie-
senbach so lebenswert.“ 

„Die Revitalisierung der Horn-
schmied-Mühle konnte erfolg-
reich abgeschlossen werden.“ 
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VzBGM Karl Paunger legt sein Amt zurück... 

Mit Wirkung ab 1. November 2018 habe ich auf eigenen Wunsch und aus per-
sönlichen Gründen mein Amt als Vizebürgermeister und mein Mandat als Ge-
meinderat zurückgelegt. 

Neben meinen anderen öffentlichen Tätigkeiten war ich 25 Jahre im Gemein-
derat vertreten, davon 3 Jahre als Gemeindekassier und zuletzt 6 Jahre als Vi-
zebürgermeister.  

In dieser langen Zeit bekommt man einen tiefen Einblick in die Arbeit und die 
Entwicklung unserer Gemeinde und ich hoffe, auch neben der administrativen 
Arbeit einiges in unserer Gemeinde  zum Wohle unserer Bewohner mitgestal-
tet zu haben.  

Ich bedanke mich bei allen amtierenden und ausgeschiedenen Vorstandsmit-
gliedern, Gemeinderäten sowie den Gemeindebediensteten für die gute Zu-
sammenarbeit und wünsche der Gemeinde Miesenbach und allen Miesenba-
cherinnen und Miesenbachern alles Gute für die  Zukunft.   

Karl Paunger 

Ein Wechsel im Gemeindevorstand 

… und die neue VzBGM Bernadette Schönbacher stellt sich vor 

Als vor mittlerweile 24 Jahren „Zuagroaste“ wird mich zwar ein Großteil der 
Miesenbacher Bevölkerung kennen, trotzdem möchte ich anlässlich meiner 
Wahl zur Vizebürgermeisterin die Gelegenheit wahrnehmen, mich kurz vorzu-
stellen. 

Nach meiner Matura am BORG Birkfeld studierte ich an der Karl-Franzens-
Universität in Graz Wirtschaftspädagogik, um mir neben einer Tätigkeit in der 
Wirtschaft auch die Möglichkeit für den Lehrberuf offen zu halten. Danach 
sammelte ich eine mehrjährige Berufspraxis zuerst in der Banken- und dann in 
der EDV-Branche.  

Es folgten zweieinhalb Jahre Elternkarenz und im Herbst 1996 begann ich mit 
meiner Lehrtätigkeit. Ich unterrichte an der HLW Hartberg neben Betriebswirt-
schaft und Rechnungswesen (Finanzbuchhaltung, Bilanzierung, Steuerlehre,...) 
auch noch Volkswirtschaft. Außerdem betreue ich zwei Junior Companys: Da-
bei handelt es sich um von Schülerinnen und Schülern für die Dauer eines 
Schuljahres gegründete Firmen, in denen reale Geschäfte getätigt werden dür-
fen. 

Meine Affinität zur Wirtschaft wurde mir wohl aufgrund des elterlichen Betrie-
bes in die Wiege gelegt und meine besondere berufliche Liebe gilt der Volks-
wirtschaft. Daraus hat sich allmählich das Interesse für Politik und die damit 
verbundenen Gestaltungsmöglichkeiten entwickelt.  

Die Arbeit mit und für Menschen ist es, was mein bisheriges Aufgabengebiet 
mit meinem künftigen eint. Ich freue mich schon sehr auf meine neue Tätigkeit 
in der Gemeinde und hoffe, dass ich die Arbeit frei nach Pestalozzi mit „Hand, 
Herz und Hirn“ zur Zufriedenheit der Miesenbacherinnen und Miesenbacher 
erfüllen kann.  

Bernadette Schönbacher 

„Ich bedanke mich für den 
großen Zuspruch, den ich 
seitens der Bevölkerung 
schon im Vorhinein erfah-
ren durfte.“ 

Karl Paunger 

25 Jahre im Gemeinderat 
3 Jahre Gemeindekassier 
6 Jahre Vizebürgermeister 



Bürgersolaranlagen auf der Kläranlage und 
am Wirtschaftshof Miesenbach in Betrieb 

Mitte September wurden die ersten Photovoltaik – Bürgerbeteiligungsanlagen 
in unserer Gemeinde in Betrieb genommen.  

Die PV-Anlage am Wirtschaftshof hat eine Leistung von 23,5 kWp und jene auf 
der Kläranlage 21,9 kWp (jeweils ca. 120 m2 Fläche). Die PV-Anlagen werden 
den Jahresstrombedarf von etwa acht Haushalten bereitstellen. Seit Inbetrieb-
nahme Mitte September wurde mit beiden Anlagen zusammen bereits 

(hochgerechnet bis Ende November) rund 5900 kWh Strom 
erzeugt. 

Zusammen haben beide Anlagen eine CO2-Einsparung von 
rund  2700 kg bewirkt (wieder hochgerechnet bis Ende No-
vember). Der Eigenstromverbrauch beider Anlagen zusammen 
beträgt durchschnittlich 50 %. 

Die PV-Anlagen werden mittels der Bürgerbeteiligung 
„Sonnengewinn.at“ durch Bürger der Region finanziert, und 
von der Firma „DieNeuen“ aus Weiz installiert. 

Interessierte Bürger können sich laufend an den Sonnenstrom-
anlagen von Sonnenge-
winn.at beteiligen und 

einen lukrativen Ertrag von 2,5 % pro Jahr 
auf ihr eingesetztes Kapital erzielen. Die 
Mittel werden ausschließlich in Sonnen-
stromprojekte im Bezirk Weiz investiert.  

Eine Erweiterung der Anlagen für kom-
mendes Jahr ist bereits beschlossen 
(Volksschule Miesenbach). 

Bei Interesse liegt ein Folder am Gemein-
deamt auf und es stehen folgende Kon-
taktdaten zur Verfügung: 

Hubert Steiner, Tel. 0664 73 31 90 70 
www.sonnengewinn.at  
office@sonnengewinn.at 
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BGM Maderbacher über 
den Dächern von Miesen-
bach: 

Der BGM ist begeistert von der 

neuen Photovoltaik-Anlage, die 

die Stromkosten der Gemeinde 

nachhaltig senkt. 
 

Dieser Folder liegt für Interes-

sierte auf der Gemeinde auf. 

Straßensanierungsarbeiten 

Es wurde mit der Sanierung des Stoppacher-Weges begonnen, dabei wurden 
folgende Maßnahmen gesetzt: Bergseitige Drainagierung, Erneuerung der 
Schächte und Durchlässe, Verbesserung des Straßenunterbaus sowie Mitverle-

gung einer Glasfaser-Leerverrohrung (blaue Kabelrollen)! 

Außerdem werden bergseitige Asphaltmulden gemacht und ne-
ben einer Angleichung des Geländes und der Anpassung vorhan-
dener Kanaldeckel wird die Asphaltdecke von der Gemeinde-
grenze bis ca. zur Ortstafel vollflächig erneuert. 

Im Zuge dieser Sanierungsarbeiten wird die Straße im Bereich 
Stoppacher-Kapelle rund einen Meter von dieser weggerückt.  

Die Fertigstellung erfolgt im nächsten Jahr, bis dahin bittet die 
Gemeinde bei etwaigen Behinderungen um Verständnis. 

http://www.sonnengewinn.at
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Der neue Gemeindetraktor ist da 

Nach einer „Dienstzeit“ von 33 Jah-
ren  des alten Gemeindetraktors 
Steyr 8130 wurde im Gemeinderat 
der Beschluss für eine neue Maschine 
gefasst. 

Mit einer zweckgebundenen Bedarfs-
zuweisung des Landes Steiermark, 
Büro Schützenhöfer, von € 100.000,- 
sowie dem Erlös für den Alttraktor 
konnte der Gesamteinkaufspreis von 
knapp € 135.000,— größtenteils fi-
nanziert werden, so dass diese für 
uns wichtige Investition ohne große 
Belastung des Budgets getätigt wer-
den konnte. 

Nach Probefahrten und Verhandlun-
gen mit mehreren Firmen entschied 
man sich einstimmig für einen John 
Deere 5125R. 

Unser neuer Traktor verfügt über 
einen Frontlader mit Arbeitskorb so-
wie einer Anbauplatte für das 
Schneeschild und Schneeketten. Zu-
sätzlich wurde das alte Schneeschild 
gegen ein neues mit Seitenneigungs-
verstellung, zur schonenderen Geh-
steigräumung, ausgetauscht. 

Aufgrund seiner Wendigkeit und 
technischen Ausstattung passt diese 
Allroundmaschine perfekt in unseren 
Fuhrpark. 

Nach einer zehnmonatigen 
Lieferzeit war es dann so-
weit, am 11. Oktober erfolg-
te die offizielle Übergabe 
des neuen Traktors beim 
Landring Birkfeld. 

Adolf Kerschhofer 

Technische Details 

• 4,5- Liter PowerTech PWX 4-
Zylinder-Motor m. Hochdruck-
CommonRail-Einspritzung. 

• Maximalleistung 135 PS 

• Leergewicht 4500 kg 

• Höchstgeschwindigk. 40 km/h 

• Getriebe:  Command8, 8-fach 
Lastschaltung mit Automatik-
funktion. 

Sportliches Miesenbach 

3. Internationale Radjugendtour 

Zum 3. Mal war heuer Miesenbach als Start- bzw. Zielort der 4-
tägigen internationalen Radjugendtour beteiligt. 

Mit einem Rekordteilnehmerfeld von 23 Teams aus gesamt Europa 
hat sich diese Veranstaltung einen hohen Stellenwert in der Radszene 
geschaffen, dies schlägt sich auch verstärkt in den Medien wie ORF 
Sport plus nieder. Mit Start in Miesenbach und Ziel in Vorau war es 
auch heuer wieder die sogenannte „Königsetappe“, 1400 HM waren 
zu bewältigen. Die Österreicher hielten gut mit, aber heuer war Mar-
ko Brenner aus dem Nationalteam Deutschland ein überragender 
Gewinner der Tour.  

Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten der Organisation, Polizei, unserer 
Feuerwehr, den Sponsoren, der professionellen Arbeit des Österreichischen 
Radsportverbandes und nicht zuletzt den begeisterten jungen Radrennfahrern 
aus ganz Europa.                     

Karl Paunger 

Staatsmeisterschaften im Orientierungslauf 

Im September fanden rund um die Wildwiese die Staatsmeisterschaften im 
Orientierungslauf statt. Veranstalter waren der SKV Deutsch Kaltenbrunn, der 
HSV Pinkafeld und die Naturfreunde Steiermark. Beim Einzelbewerb gingen ca. 
500 Wettläufer an den Start, im Staffelbewerb waren es knapp 400.  

Dieses einzigartige Ereignis fand großes Echo in den Medien, auf ORF Sport 
Plus wurde an fünf Tagen ein 30-Minuten-Bericht gesendet. 

Danke an alle Beteiligten, insbesondere an die Feuerwehr Miesenbach, die 
zum Gelingen dieser Großveranstaltung beigetragen haben. 

Bernadette Schönbacher 

© Klaus Titzer 

Gernot Ymsén-Kerschbaumer 

Staatsmeister im OL 2018 
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Schneeräumung—Anrainerverpflichtung 

Mit Winterbeginn weist die Gemeinde Miesenbach wieder auf die gesetzliche 
Anrainerverpflichtung gemäß  § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, 
BGBl 1960/159 idgF, hin. Die Anrainerverpflichtung betrifft insbesondere die 
Schneeräumung, Streuung, bzw. Reinigung der Gehsteige und Gehwege, sowie 
die Beseitigung diverser Schneewächten und Eisbildungen von den Dächern. 
 
 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 
in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft Eigentümer von Verkaufshütten. […] 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelege-
nen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. […] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist 
eine Bewilligung der Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn 
das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht be-
einträchtigt.“ 

Unbebaute land- und forstwirtschaftliche Liegenschaften im Sinne dieser ge-
setzlichen Bestimmung sind nur solche, die nicht in einem räumlichen Zusam-
menhang mit bewohnten oder nicht bewohnten land- oder forstwirtschaftli-
chen Wohn- oder Wirtschaftsgebäuden stehen. Nicht zur Räumung verpflichtet 
sind weiters Eigentümer von Baugrundstücken, welche land- und forstwirt-
schaftlich genutzt werden. 

zu Abs 2: Mögliche Gefahren wie „Dachlawinen“ sind durch das Aufstellen von 
Warnstangen anzukündigen. Es ist jedoch für eine rasche Entfernung des 
Schnees, der Schneewächten und Eisbildungen von den Dächern zu sorgen.  

zu Abs 6: Ablagerungen von Schnee auf der Straße im Zuge der Schneeräumung 
sind verboten. 

 
 
Weiters wird darauf hingewiesen, dass bei Privatstraßen (z.B. Hofzufahrten) der 
jeweilige Grundeigentümer und bei Interessentenstraßen die Weggenossen-
schaft bzw. die Grundeigentümer zur Räumung und Streuung der Straße ver-
pflichtet sind und dafür auch haften. 

Aus arbeitstechnischen Gründen können bei entsprechendem Personal- und 
Maschineneinsatz Gehsteige und Gehwege entlang von verbauten Liegen-
schaften im Ortsgebiet, weiters Privatstraßen und Interessentenstraßen von der 
Gemeinde mitbetreut werden. 

Die Gemeinde Miesenbach weist jedoch ausdrücklich darauf hin,  

• dass es sich dabei um eine freiwillige Arbeitsleistung der Gemeinde handelt, 
die unverbindlich ist und aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

§ 93 StVO lautet: 

Räum– und Streupflicht 

Gute Zusammenarbeit 

Die Gemeinde Miesenbach 

ersucht um Kenntnisnahme 

und hofft, dass durch eine gute 

Zusammenarbeit auch in die-

sem Winter wieder eine sichere 

und gefahrlose Benützung der 

Gehsteige, Gehwege und 

öffentlichen Straßen möglich 

ist. 

Unterstützung durch die 
Gemeinde 

Sollten es die personellen und 

maschinellen Ressourcen zulas-

sen, wird die Gemeinde die 

Wegehalter von Privatstraßen 

und Interessentenwege auch 

bei der Streuung unterstützen. 

Bei Bedarf kann am Gemeinde-

amt um Unterstützung ange-

fragt werden und die Gemein-

de wird bei der nächsten Streu-

ung in diesem Bereich diese 

wenn möglich übernehmen. 

Darüber hinaus stellt die Ge-

meinde den Bewohnern kos-

tenlos Streusplitt zur Verfü-

gung. Bei Interesse bitte das 

Gemeindeamt kontaktieren. 

Eine Ausgabe von Streusalz in 

Kleinmengen ist gegen Entgelt 

möglich (€ 0,20 je kg).  
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• dass die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten 
in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer gemäß § 93 
StVO verbleiben. Eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) wird hiermit ausdrücklich ausgeschlossen. 

Haftung: Eine Missachtung der Anrainerpflichten kann zivilrechtliche, verwal-
tungs-strafrechtliche und strafrechtliche Konsequenzen zur Folge haben. 

Eine evtl. Räumung von Privatstraßen und Interessentenstraßen, Gehsteigen 
kann jedenfalls nur dort vorgenommen werden, wo die Breite und Beschaffen-
heit des Weges eine Schneeräumung mit den Geräten der Gemeinde zulässt 
bzw. die Räumung nicht durch Geräte, Fahrzeuge etc. behindert wird.  

Für allfällige Beschädigungen durch das Räumfahrzeug übernimmt die Ge-
meinde keine Haftung. 

Der Bürgermeister  
Karl Maderbacher 

Schneestecken 

Weiters wird gebeten, Schnee-
stecken aufzustellen, um vor-
handene Hindernisse wie 
Randleisten, Kanaldeckel udgl. 
erkennbar zu machen und Äs-
te, Stauden udgl. zurückzu-
schneiden, um die Zufahrt zu 
ermöglichen. 

Miesenbach ist Mitglied der  
Energie-Modellregion Joglland West 
  

Die KEM—Steuerungsgruppe (Bürgermeister, Gemeinderäte, KEM-Manager) 
hat für die unterschiedlichen Bereiche insgesamt 14 Maßnahmenschwer-
punkte definiert. Beispiele sind: die Energieeffizienz-Offensive für Private und 
Betriebe, Reduktion des Energieeinsatzes in der Landwirtschaft, Verwendung 
nachhaltiger ökologischer Dämmstoffe, Klimaschutz im Schulwesen, Einfüh-
rung nachhaltiger Tragtaschen und Verpackungsmaterialen und einige mehr.  

Wir, ja nur WIR gemeinsam können diese Maßnahmen/Aktionen für unseren 
Klimaschutz mit Leben erfüllen. Jede einzelne Person ist aufgerufen mitzuma-
chen und die Verantwortung für den Klimaschutz mitzutragen. Wir ALLE von 
jung bis alt, die AkteurInnen in Schulen, Kindergärten, Vereinen wie z.B. der 
Jugend, Musik, Feuerwehr, Sport, in den Organisationen wie z.B. Bauernbün-
den, in den Pfarren aber auch in den Firmen sowie in den Gemeinden. 

Wir starten im Februar 2019 einen Work-
shop und suchen Menschen (DICH/SIE), 
die bereit sind, Ihre Ideen und Anregun-
gen zu den definierten Maßnahmen ein-
zubringen und bei Interesse auch eingela-
den sind, bei der Realisierung mitzuhelfen.  

Faktencheck 

• 91 "Klima- und Energiemo-
dell-Regionen" (kurz KEM) 
in Österreich 

• Aktionen für den Klima-
schutz 

• KEM-Modellregionsmana-
ger (Ansprechpartner): 
Richard Romirer-Maier-
hofer  

Ansprechpartner der  KEM Joglland West 
Richard Romirer- Maierhofer 

+43 664 1393040  richard.romirer@reiterer-scherling.at  
www.kemjogllandwest.at       www.facebook.com/kemjogllandwest 

Energie-Spar Tipp: 

Die Heizung 

(Raumtemperatur) um nur  

1°C  weniger warm einzustel-

len spart 5—7 % Energie und 

Kosten! 
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Wieder cooler Ferienpass auch im Winter 
Aufruf an alle Kinder des Jogllandes: „Entdecke die tollen Winterangebote dei-

ner Heimat und erlebe den Winterspaß zu Hause!“ 

Ob Schifahren, Eislaufen, Eisstockschießen oder Sport abseits der Piste, für eine 

sinnvolle Freizeitgestaltung im Winter haben sich die Gemeinden, Vereine und 

Betriebe des Jogllandes einiges einfallen lassen. 

In einem Bücherl (Freizeitpass) wurden die vielen Aktivitäten zusammengefasst 

und dieser wird in den Kindergärten bzw. Volksschulen und NMS an alle Kinder 

ab 4 Jahren verteilt, wo er auch nach Ablauf wieder zurückgegeben werden soll. 

Die Angebote beinhalten: 

• Wintersport 

• Sport abseits der Piste 

• Advent 

• Allerlei 

 

Kontakt und Info: 

LAG Kraftspendedörfer Joglland 

8192 Strallegg 100 

Tel: 03174/2366 

kraftspendedoerfer@joglland.at 

www.kraftspendedoerfer.at 

Gültig vom 1. Dez. 2018 bis 

28. Feb. 2019 für alle Kinder-

garten- und Pflichtschulkin-

der ab 4 Jahren in den 

Joglland-Gemeinden: 

• Birkfeld 

• Fischbach 

• Grafendorf 

• Miesenbach 

• Ratten 

• Rettenegg 

• St. Jakob/W. 

• St. Kathrein a. H. 

• Strallegg 

• Vorau 

• Waldbach-Mönichwald 

• Wenigzell  

 

Leider haben Naturkatastrophen und Starkregenereignisse in den letzten Jahren 

massiv zugenommen. Aus diesem Grund wurde Ende September 2018 die neue 

Online-Plattform www. hochwasser. steiermark. at 

der Öffentlichkeit präsentiert. Neben Hinweisen zur aktuellen Hochwasserge-

fahr, findet man auch wichtige Informationen, was es 

• vor, während und nach einem Hochwasser zu berücksichtigen gilt, 

• wie man sich selbst schützen kann und 

• welche Möglichkeiten jeder Einzelne zur Eigenvorsorge hat. 

Neue Online-Plattform „Hochwasser“ 

mailto:kraftspendedoerfer@joglland.at
http://www.kraftspendedoerfer.at
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Segnung der neuen 
Räumlichkeiten des Stützpunktes 
der Hauskrankenpflege Birkfeld 

Reges Interesse zeigte die Bevölke-
rung an der Eröffnung und Segnung 
des neuen Stützpunktes der mobilen 
Pflege- und Betreuungsdienste im 
ISGS Oberes Feistritztal, nunmehr im 
ehemaligen Gemeindeamt Gschaid 
beheimatet. 

Bgm. Derler unterstrich die fast 
30jährige Erfolgsgeschichte des mobi-
len Pflegedienstes (HKP) in der Ge-
meinde und der gesamten Region.  

SMP-Geschäftsführer Gottfried Laut-
ner betonte in seiner Begrüßung, 
dass die mobilen Dienste mit der Un-
terstützung zuhause nicht nur weiter-
hin die kostengünstigste Form der 
Betreuung darstellen. „Die Ansprü-
che, aber auch die Notwendigkeit der 
Pflege zuhause sind enorm gestiegen, 
dadurch hat sich die Mitarbeiterzahl 
am STP Birkfeld in den letzten Jahren 
mehr als verdreifacht. Pfarrer Johann 
Schreiner nahm in der Folge die Seg-
nung der neuen Räumlichkeiten und 
des Fuhrparkes des mobilen Pflege-
dienstes vor. 

„Gemeinsam sind wir 
stark“ 

Unter dem Motto „gemeinsam 
sind wir stark“ bedankte sich 
Einsatzleiterin Gertrude Wurm 
bei Bgm. Derler und der SMP-
Geschäftsführung für den neu-
en Standort und bei allen Mit-
arbeiterinnen für ihren wert-
vollen Einsatz im Team.  

Ein Blick nach Birkfeld 

Tag der offenen Tür an der NMS Birkfeld am 
18. Jänner 2019 

Die NMS Birkfeld stellt sich die Aufgabe, die Schüler/
-innen je nach Interesse, Neigung, Begabung und 
Fähigkeit für den Übertritt in weiterführende Schu-
len zu befähigen sowie auf das Berufsleben vorzube-
reiten. 

Das Erkennen von Stärken, Begabungen und Interes-
sen soll helfen, die Persönlichkeit der Schüler/-innen 
zu stärken. Damit verbunden ist eine individuelle 
Förderung in die entsprechende Richtung. 

Am Fr, 18. Jänner 2019 findet der traditionelle Tag 
der offenen Tür statt. An diesem Tag können die 
Volksschulkinder u.a. Einblick in die Arbeit der Mu-
sikklasse, des Sprachenschwerpunktes, des sportli-
chen, informationstechnischen und naturwissen-
schaftlichen Angebots der Schule nehmen.  

Weitere Informationen gibt es auf der Website  
www.nms-birkfeld.at 

http://www.nms-birkfeld.at


Reges Treiben im Kindergarten 
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Ein Blumenbeet im Park 

Im Herbst wurden wir von der Gemeinde eingeladen, mit den Kindergartenkin-
dern ein Blumenbeet im Park zu gestalten. Nach geleisteter Vorarbeit von unse-
ren Gemeindearbeitern, bei der das Beet angelegt wurde, legten die Kinder ei-
ne Vielfalt an Blumenzwiebeln, 
mit Unterstützung von Susanne 
Maderbacher und dem Kindergar-
tenteam, in die Erde. Blumen, 
Gräser und kleine Hebesträucher 
wurden gepflanzt. 

Nun hoffen wir, dass unsere Ar-
beit mit verschiedensten, bunten 
Blüten und Blumen im Frühjahr 
belohnt wird. 

Woher kommt das Brot? 

Auf der Suche nach der Antwort, woher das Brot kommt, durften wir im Okto-
ber die Hornschmied Mühle besichtigen und einen Besuch in der Backstube der 
Bäckerei Arbesleitner machen, wo die Kinder kreativ Gebäck formen durften. 

Ein Dankeschön für die herzliche Aufnahme und Betreuung an Familie Schnee-
flock und Familie Arbesleitner von den Kindergartenkindern! 

  

 

 

 

Schenken Sie süße Weihnachten mit 

 unseren selbstgemachten Pralinen 
 

Frohe Weihnachten wünscht  

das Team der Bäckerei Arbesleitner!      
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Rettungssanitäter im Kindergarten 

Tagelang herrschte große Aufregung, weil wir Besuch vom Roten Kreuz 
erwarteten. Unser Ziel war es, den Kindern die Angst vor einem möglichen 
Ernstfall zu nehmen und sie für Gefahren und Erste Hilfe zu sensibilisieren. 

Am 14. Juni war es dann endlich soweit. Der Rettungswagen hielt vor dem 
Kindergarten. Drei Sanitäter kamen, begrüßten uns und wir bildeten zwei 
Gruppen. 

Eine Gruppe durfte zuerst zum Rettungsauto mitkommen und darin Platz 
nehmen. Der Sanitäter zeigte den Kindern die Sitzgelegenheiten, den 
Transportstuhl und die Trage, die für die kranken Personen bereitstehen.  
Die medizinische Ausstattung, die im Wagen vorhanden ist, konnte besich-
tigt werden. Einige mutige Kinder ließen sich eine  Vakuumbeinschiene 
anlegen. 

Im Rettungsauto gibt es auch wichtige technische Ausstattungen, wie das 
Funkgerät, das Horn, das Blaulicht und der Arbeitsscheinwerfer, die wir 
ganz nah in Augenschein nehmen durften. 

Die zweite Gruppe blieb im Kindergarten bei den Sanitäterinnen. Die Kin-
der durften mit einer Mullbinde einem anderen Kind einen Verband anle-
gen.

Die Stationen wurden gewechselt und zum Abschluss gab es noch eine 
kleine Belohnung als Erinnerung fürs Mitmachen.  

Für den Kindergarten 
Gerlinde Schwarhofer 

Ein Notfall wurde geübt: 

Ein Kind liegt regungslos auf 
dem Boden. Was machen wir? 

• Wir verständigen die 
Rettung! Welche Nummer 
wählen wir? 144 

• Hier spricht…., es ist was 
passiert! Wo? Was?  

• Die Kinder spielen die Rolle 
des Ersthelfers und versor-
gen den Bewusstlosen. 

„Dieser Tag brachte den Kindern 
Begeisterung, Lebenserfahrung, 
Angstbewältigung und einfa-
ches, grundlegendes  Wissen für 
verantwortungsvolles Handeln in 
Notsituationen.“ 
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Der Adler Aaron—Lesung in der Volksschule 

„Auf dem schmalen Weg, oben in den Bergen, entdeckt ein Bauer ein großes Ei. 
Es war wohl aus dem Nest der Adler in der steilen Felswand gefallen. Der gute 
Bauer trägt das Ei behutsam nach Hause und legt es seinen Hühnern ins Nest, 
damit sie es ausbrüten. Schon bald schlüpft aus diesem Ei ein kleiner Adler. Der 
Bauer gibt ihm den Namen Aaron …“ 

So beginnt die Geschichte vom Adler Aaron, der bei den Hühnern aufwächst, 
vom großen Adler Magnus das Fliegen lernt und dabei auch sich selbst findet.  

 

Kinder selbstbewusster machen - Mentallesung Adler Aaron 

Am 14.11.2018 veranstalteten wir an un-
serer Schule die Kinderbuch Mental-
Lesung "Der Adler Aaron - und das ge-
heimnisvolle Erfolgstagebuch" mit dem 
Autor, Lehrer und Mentaltrainer Mag. 
Jonathan Mittermair aus Linz. Jonathan 
Mittermair füllte die Schule und die Her-
zen der Kinder mit viel positiver Energie. 
Der Kinderbuchautor gibt den Kindern 
Inspiration zur Entdeckung der eigenen 
großen Träume, Visionen und Ziele. 

Mit dieser Lesung konnten die Kinder sofort und dauerhaft mehr Selbstbewusst-
sein und Mut gewinnen. Die Kinder wurden darin bestärkt und motiviert, die 
eigene Persönlichkeit, den Charakter und die Sozialkompetenz positiv zu entwi-
ckeln, um ein selbstbestimmtes und glückliches Leben zu führen. Es war eine 
innovative, nachweislich praxiserprobte Lernmethode, die Elemente der klassi-
schen Autorenlesung mit bewährten Erfolgstechniken und Übungen aus dem 
Mentaltraining kombiniert. Auf Basis des Kinderbuchs "Der Adler Aaron" wurde 
spielerisch und leicht verständlich mentales Wissen mit hohem praktischen Nut-
zen vermittelt. Dabei trainierten die Kinder eine selbstbewusste Körperhaltung 
und erfuhren den Nutzen eines Erfolgstagebuches.  

Gestärkt geht es nun weiter mit unserem Motto  
"Ich schaffe es!" 

Doris Schneeberger 

Das Selbstvertrauen von Kin-
dern zu stärken und ihre Per-
sönlichkeit und ihren Charak-
ter positiv zu entwickeln ist 
für  Eltern sowie Pädagogen 
eine große Aufgabe. Jo-
nathan Mittermair ist Kinder-
buchautor und Mentaltrai-
ner. In seinem  Buch "Der 
Adler Aaron" lehrt er die Klei-
nen, nie aufzugeben!  

Dieses Buch zeigt dir einen 
bewährten Weg zu einem 
erfolgreichen, glücklichen 
und selbstbestimmten Leben 
in Freiheit. Einen Weg, den 
jeder Mensch einfach gehen 
kann. 

Eine traumhafte Geschichte 
für Kinder und Erwachsene! 
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Am 13.12.2017 fand die Jahreshaupt-
versammlung mit anschließender 
Weihnachtsfeier im Gasthaus Wie-
senhofer statt. Als Ehrengäste konn-
ten BO Anton Paierl und Bgm. Karl 
Maderbacher begrüßt werden. Aus 
gesundheitlichen Gründen konnte 
unser Ehrenobmann Hermann Wie-
senhofer leider nicht teilnehmen. 

Frau Ing. Maria Ebner und Frau Agnes 
Spitzer gestalteten die Weihnachts-
feier mit Gesang und Gedichten. 

Zwei Tage vor unserem Seniorenball 
erreichte uns die traurige Mitteilung, 
dass unser Kassier ÖK Bgm a. D. Josef 
Sorger plötzlich und unerwartet ver-
storben ist. 

Nicht nur für die Familie, auch für 
unseren Verein und die Gemeinde ist 
das ein schwerer Verlust. Aus dem 
erwähnten Grund wurde der Senio-
renball abgesagt. 

Aktivitäten des Seniorenbundes  

Seniorentreff:  Er findet von Oktober 
bis April einmal im Monat statt. 

Muttertagsfahrt:  Diesmal ging es 
nach  Kainach, am höchsten Punkt 
der Gemeinde befindet sich ein baro-
ckes Kirchlein „Zum Heiligen Wasser“. 
Dort wurde im Beisein unseres Pfar-
rers Mag. Roman Miesebner eine Hl. 
Messe gefeiert. Anschließend wurde 
das Kern Buam–Museum besucht. 
Der Abschluss fand bei einem Bu-
schenschank nahe Waltersdorf statt. 

Sternwanderung auf die Wildwiese 

Traktorbummelzugfahrt: Trotz  Re-
gen waren alle begeistert und der 
Nachmittag auf der Bratl Alm verging 
im Fluge. 

Theaterbesuch: Aufgeführt wurde  
der „Zerissene“ von Johann Nestroy. 

Vortrag: „Stolperfalle Mensch“ war 
gut besucht. 

Der Vorstand bedankt sich bei den 
Mitgliedern, Bürgermeister, Gemein-
deräten und Gemeindebediensteten 
für die gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung. 

Der Seniorenbund wünscht  der ge-
samten Bevölkerung von Miesenbach 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr 2019. 

 

Obfrau Juliana Doppelhofer  

Obfraustv. Franz Doppelhofer 

Schriftführer Sepp Schneeflock 

Kassier Peter Geier 

Jahresrückblick – Seniorenbund 2018 

Diamantene Hochzeit 

• Margarete und Johann Narn-

hofer  

• Maria und Hermann Wiesen-
hofer (†) 

 

Goldene Hochzeit 

• Erna und Rupert Goldgruber 

• Berta und Josef Schneeflock 

• Elfriede und Johann Schlag-

bauer 

 

Geburtstage 

• Schneeflock Josef 75 J.  

• Drebers Walpurga 70 J  

• Haas Josef 80 J 

• Maderbacher Anna Maria 75 J 

• Milchrahm Juliana 90 J 

• Pötz Stefanie 80 J 

• Töglhofer Rosa 85 J 

• Spitzer Karl 75 J 

• Narnhofer Maria 80 J  

• Suppaner Maria 75 J. 

 

„Herzliche Gratulation!“ 

Sportliche Aktivitäten 

• Bezirks-Eisstockschießen 

• Ortsmeisterschaften im 
Eisstockschießen 

• regelmäßiges Kegeln 

• Wandertag in Birkfeld 

• Seniorenturnen 

• Bezirkswandertag in 
Rettenegg 

• Wasserwegwanderung 

• Zimmergewehrschießen: 
Die Teilnehmer des Senio-
renbundes erreichten den 
1.Platz. 

• Bezirkspreisschnapsen im 
GH Hirzabauer: Frau Maria 
Suppaner erreichte in ihrer 
Gruppe den ausgezeichne-
ten 2. Platz.  



Musikverein Miesenbach 
Mit der Neujahrsmesse, unter der Leitung von Kapellmeister Sebastian Goldgru-
ber, starteten wir traditionellerweise ins Jahr 2018. 

Kurz darauf folgte auch schon unsere Jahreshauptversammlung im Gasthof 
Hirzabauer, bei der wir einigen Musikkollegen Ehrungen für ihr langjähriges und 
kameradschaftliches Wirken überreichen durften. 

Am 1. April, am Ostersonntag, schwebten in den frühen Morgenstunden musi-
kalische Töne über das Dorf, die erst am Ende des Marschkonzertes vor der Kir-
che den Ausklang fanden. Ein Dank gilt allen Bewohnern, die uns im Laufe des 
Tages herzlich empfangen, bestens verköstigt und unterstützt haben.  

Bei unserem Frühjahrskonzert, am 14. April, unter der Leitung von Kapellmeis-
ter Wolfgang Haberl, wurden wir im ausverkauften Kultursaal für unsere an-
strengenden Probenarbeiten gebührend belohnt. Ein Highlight des diesjährigen 
Konzertes war das Stück „Tanz der Vampire“. 

Kurz nach Mitternacht hatten wir den nächsten Grund zu feiern: Unser langjäh-
riger Tubist Norbert Drebers wurde 50 Jahre alt. Mit Musik, Tanz und einem 
Glas Wein wurde angestoßen. Am Nachmittag überraschten wir ihn dann noch 
mit einem Marschkonzert zu Hause. 

Unseren „Jubeltag“, den Tag der Blasmusik am Fronleichnamstag, feierten wir 
mit der Gestaltung der heiligen Messe mit anschließendem Frühschoppen. Mu-
sikalisch begeisterten uns die Ägidy Blos, die Blockflötengruppe und die Koglkra-
iner. Die Freiwillige Feuerwehr unterstützte uns tatkräftig bei der Programmge-
staltung: Kisten kraxln, Fettbrand Vorführung und Probenfahrten im Feuerwehr-
auto. Vielen Dank dafür! Die jüngeren Festbesucher konnten sich in der Bastel-
ecke oder in der Hupfburg austoben, kreativ gings beim Kinderschminken zu. 

Am 16. Juni nahmen wir am Bezirksmusikertreffen in Ratten teil.  
Ein sehr schönes Ereignis ereignete sich am 29. Juni: Karin und Seppi wurden 
Eltern von Anja Sophie. Mit einem Storch gratulierten wir zum Nachwuchs. 

„Ohne Nachwuchs spielt koa Musi!“ 

Anfang September fand die Musik-Rallye statt. Eine kleine und feine Veranstal-
tung, bei der unsere kleinen Gäste die Musik spielerisch entdecken und Eltern 
sich Infos holen konnten. Zu unserer großen Freude haben sich einige Kinder für 
das Erlernen eines Blasmusik-Instrumentes entschieden. Wir wünschen euch 
viel Spaß an der Musik! 

Unser Vereinsausflug am 20. Oktober führte uns in die schöne Südsteiermark. 
Beginnend mit einer Verkostungstour im Genussregal Vogau folgte ein gemein-
sames Mittagessen in Ratsch mit anschließender Wanderung durch die Wein-
berge. Regionsgetreu haben wir den Tag im Buschenschank ausklingen lassen. 

Auch heuer sind unsere Beitragssammler wieder unterwegs. Wir möchten uns 
schon im Voraus für die gute Aufnahme und die finanzielle Unterstützung herz-
lich bedanken. 

Wir wünschen ALLEN ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame und besinnli-
che Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Musikverein Miesenbach 

Ein Dankeschön geht an: 

• Erika Goldgruber und Helga 
Gaulhofer fürs in Schuss hal-
ten unserer Räumlichkeiten. 

• unsere Marketenderinnnen 
Claudia, Laura, Nadine und 
Vanessa. 

• Petra und Christoph Kersch-
hofer für die Storchenjause. 

• Norbert Drebers für die Ge-
burtstagsjause. 
 

„Mitte März besuchten wir den 
Kindergarten und die Volksschu-
le, im Gepäck: Instrumente, 
Noten, Tracht, Spiele und eine 
große Portion Begeisterung für 
Musik.“ 

Termine 2019 

Wir möchten bereits jetzt alle 
herzlich zu unserem Frühjahrs-
konzert am Samstag, 27. April 
2019, einladen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen! 
 
Für alle, die sich unsere Instru-
mente und den Verein genauer 
anschauen möchten, veranstal-
ten wir am 1. September ab 14 
Uhr unsere „Musik-Rallye“. 
Schaut vorbei! 
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Gemeinde Miesenbach Terminkalender  
Jänner – Dezember 2019 

  Jänner 2019 
  

1.1. Neujahrsmesse; Pfarrkirche                                                  10.15 Musikverein 

3. u. 4.1. Sternsingen Pfarrgemeinde 

4. und 5. 1. Theater; Kultursaal      19.30 Landjugend 

12.1. Jahreshauptversammlung Musikverein; Gh. Wetzelberger   19.00 Musikverein 

13.1. Ortsschitag; Schilift Wiesenhofer                                          13.30 UFC 

19.1. Ortsmeisterschaften; Eisbahn                                   07.30 u. 13.00 ESV 

19.1. Dorfwirte Preisschnapsen                18.00 GH Hirzabauer 

27.1. Altensonntag; Pfarrheim                                                        14.00 Pfarrgemeinde 

  Feber 2019   

23.2. Maskenball; Wildwiesenhof      20.00 UFC 

  März 2019   

1.3. Wehrversammlung; Gh. Wetzelberger                                 19.00 FF 

2. - 5.3. Ripperlessen + Buffet GH Paunger 

3.3. Kunigundensonntag; Pfarrpatronin Hl. Kunigunde              10.15 Pfarrgemeinde 

5.3. Seniorenball; Gh. Hirzabauer                                               14.00 Seniorenbund 

10.3. Jahreshauptversammlung; Gh. Paunger            11.30 ÖKB 

11. - 16.3. Wahlfahrt Medjugorje mit Pfarrer Mag. Robert Schneeflock www.hirzabauer.com 

15.3. Kindergarteneinschreibung                                       13.00 - 15.00 Kindergarten 

16.3. Preisschnapsen; Gh. Paunger                                                18.30 Sparverein Eichenfass 

24.3. Essen wie anno dazumal             11.00 – 14.00 GH Hirzabauer 

28. – 31.3. Frühlingsreise nach Opatija www.hirzabauer.com 

31.3. Essen wie anno dazumal             11.00 – 14.00 GH Hirzabauer 

  April 2019   

7.4. Familienkreuzweg                                                                 14.00 Pfarrgemeinde 

14.4. Palmsegnung 4. Kreuzwegstation                                         10:00 Pfarrgemeinde 

18.4. Gründonnerstag-Abendmahlfeier                                          19.00 Pfarrgemeinde 

19.4. Karfreitag-Andacht                                                                15.00 Pfarrgemeinde 

20.4. Feuersegnung; Friedhof                                                         07.30 Pfarrgemeinde 

20.4. Anbetung, anschließend Fleischweihe                      10.00 - 11.00 Pfarrgemeinde 

20.4. Karsamstag-Auferstehungsfeier                                            20.00 Pfarrgemeinde 

20.4. Osterfeuer beim Bauhof                                                        21.30 Landjugend 

21.4. Osterweckruf                                                                         05.00 Musikverein 

28.4. Generalversammlung, GH Paunger               12.00 Landjugend 

27.4. Frühlingskonzert; Kultursaal                                                 19.30 Musikverein 

27.4. – 11.5. Frühlingswochen Tourismusverein 

  Mai 2019 
  

5.5. Floriani - Sonntag FF 

8.5. Muttertagsfahrt Seniorenbund 

12.5. Muttertagsmesse                                                                   10.15 Landjugend 

19.5. Firmung; Birkfeld Pfarrgemeinde 

Termin lt. Pfarrbl. Maiandacht Pfarrgemeinde 

26.5. Erstkommunion                                                                     10.15 Pfarrgemeinde 

26.5. Familienwandertag EVG-ÖKB, Bauhof    Start 7.00 – 12.00 ÖKB 

  Juni 2019 
  

9.6. Pfingstfest Pferdehof Hahn-Kreimer             18.00 RC Hahn 

10.6. Fußwallfahrt Pöllauberg                Dorf: 6.30; Schloffereck: 7.00 Pfarrgemeinde 

16.6. Dreifaltigkeitskirtag                                                              10.15 TV, BB, PGR, LJ, WB 



20.6. Fronleichnam; Tag der Blasmusik Pfarrgemeinde, Musikv. 

20.6. Fronleichnam; GH Paunger                                                    9.30 ÖKB 

22.6. Country-Fest, Reitstall vlg. Gruber Reitverein Miesenbach 

23.6. Fußwallfahrt nach Strallegg                                           Dorf 6.30 Pfarrgemeinde 

27.6. Sternwanderung Wildwiese                                                  14.30 Seniorenbund 

28.6. – 30.8. Grillabend jeden Freitag                                                       17:00 Wildwiesenhütte 

  Juli 2019   

6.7. Kleinfeld Fußballturnier mit Soccerparty                             12.00 UFC 

7.7. Familiengottesdienst                                                             10.15 Pfarrgemeinde 

14.7. Schloffereckfest                                                                    11.30 FF 

27.7. Wolfgrubenfest                                                                     14.00 SPÖ 

31.7. Gästefest, Dorfplatz                                                              15.00 Tourismusverein 

  August 2019   

10.8. Landjugendfest und Maytreeparty; Bauhof Landjugend 

15.8. Turmlauf; Wildwiese               10.30 UFC 

18.8. Fußwallfahrt nach Pongrazen               Dorf: 6.00 ; Schloffereck: 6.30 Pfarrgemeinde 

Termin lt. Pfarrbl. Fußwallfahrt nach Mariazell                                         Dorf: 5.00 Pfarrgemeinde 

30.8. – 31.8. Dead Man Walking Verein DMW 

  September 2019   

1.9. Musikralley für Kinder und Musikbegeisterte,  Musikheim 14.00 Musikverein 

8.9. Familiengottesdienst                                                             10.15 Pfarrgemeinde 

28.9. – 12.10. Herbstwochen Tourismusverein 

29.9. Erntedank Pfarrgemeinde, LJ 

  Oktober 2019   

20.10. Zimmergewehrschießen; Wildwiesenhütte          09.00 und 13.00 ÖKB 

24. – 27.10 „Der Sonne entgegen“ – Saisonabschlussreise Umag www.hirzabauer.com 

26.10. Oktoberfest und Kabinenparty UFC 

  November 2019 
  

1.11. Allerheiligen, Gedenkfeier                                                    14.00 ÖKB, FF, Pfarrgem. 

8.11. Veranstaltungskalendersitzung; Gemeindeamt                     18.30 Kulturreferat 

9.11. – 1.12. Wildwochen; Gh Weber Gh Weber 

10.11. Ehesonntag                                                                            10.15 Pfarrgemeinde 

16.11. Sparvereinsauszahlung; Gh. Wiesenhofer                            19.00 SV Hinterleiten 

29.11. Adventkranzsegnung; Pfarrkirche                                        18.30 Pfarrgemeinde 

  Dezember 2019 
  

1.12. Sparvereinsauszahlung; Gh. Paunger                                    11.30 SV Eichenfass 

5.12. Krampustreiben; Dorfplatz                                                   17.00 FF 

6.12. Nikolausfeier; Kultursaal                                                      17.00 Pfarrgemeinde 

8.12. Sparvereinsauszahlung, Gh. Hirzabauer                               11.30 SV Lindenwirt 

11.12. Jahreshauptvers. und Weihnachtsfeier GH Wiesenhofer      11.00 Seniorenbund 

14.12. Rorate; Pfarrkirche                                                                06.30 Pfarrgemeinde 

15.12. Weihnachtsfeier Feuerwehr; GH Wetzelberger                    11.30 FF 

22.12. Weihnachtlicher Abend mit Chor Cantiamo; Pfarrkirche    19.00 Cantiamo 

Termin lt. Pfarrbl. Herbergssuche                                                                       19.00 Pfarrgemeinde 

24.12. Friedenslicht; Feuerwehrhaus                                     8.00 - 10.00 FF 

24.12. Krippen-Kinderandacht; Pfarrkirche                                    16.00 Pfarrgemeinde 

24.12. Christmette; Pfarrkirche                                                        21.30 Pfarrgemeinde 

26.12. Stefaniritt mit Pferdesegnung, Dorfplatz            11.00 RC Hahn, RV Miesenb 

27.12. Hl. Messe f. verstorb. Mitglieder und gemeinsamer Mittagstisch Seniorenbund 

27., 28., 29. Theater der Landjugend; Kultursaal Landjugend 

28.12. Unschuldiger Kindertag; Kindersegnung                             10.15 Pfarrgemeinde 

31.12. Jahresabschlussgottesdienst                                                  10.15 Pfarrgemeinde 

31.12. Silvestermenü                                                                        19.00 Gh Weber 



Die Wildwiesenböcke 

Weihnacht' wie es früher war 
 

Ich wünsche mir in diesem Jahr 
mal Weihnacht, wie sie früher war. 
Kein Rennen zur Bescherung hin. 

Kein Schenken ohne Sinn. 
 

Ich wünsch' mir keine teure Sache, 
aus der ich mir doch gar nichts mache. 
Ich möchte nur ein winzig kleines Stück 

vom verlor'nen Weihnachtszauber zurück. 
 

Dazu frostklirrend eine Heil'ge Nacht, 
die frischer Schnee winterlich gemacht. 
Und leuchtender als sonst die Sterne: 
So hätt' ich's zur Bescherung gerne. 

 
Wohl auch das Läuten ungezählter Glocken,  

die Mitternachts zur Mette locken. 
Voll Freude angefüllt die Herzen, 

Kinderglück im Schein der Kerzen. 
 

Könnt' diese Nacht geweiht doch sein! 
Nicht überladen mit Wohlstand - eher klein! 
Dann hörte man wohl unter allem Klingen 

vielleicht mal wieder Engel singen. 
 

Ach, ich wünsche mir in diesem Jahr 
Weihnacht, wie sie als Kind mir war. 

Es war einmal, so lang ist's gar nicht her, 
für uns so wenig so viel mehr... 

© Jutta Gorn 

Wir wünschen allen ein gesegnetes, zufriedenes  
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 

 

 

 

 

Die Wildwiesenböcke 
und innen 
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Liebe Miesenbacherinnen und Mie-
senbacher! 

Das Trainingsjahr 2018 hat für den 
Taekwondo Verein Miesenbach 
viele Neuigkeiten gebracht. Die 
Schnuppertrainings, die wir im 
Sommer-Ferienpass angeboten 
haben, wurden von den Kindern 
und Jugendlichen sehr gerne ange-
nommen. Wir dürfen vier neue 
Trainingsmitglieder in unserer 
Mitte begrüßen. 

Ein Herzliches Dankeschön an 
Großmeister Shin für die zwei 
Wettkampftrainings in Miesenbach 
und Stubenberg am See, und an 
Brandl Didi 6 Dan in Taekwondo für 
die zwei Poomsetrainings in Vorau 
und in Dechantskirchen. 

Das heurige Trainingslager im Au-
gust in Velden am Wörthersee war 
ein ganz besonderes. Nicht nur das 
neue Freundschaften geknüpft, 
sondern auch eine neue Kampf-
sportart ausprobiert wurde. Neben 
Taekwondo mit Trainer Mosbacher 
Andreas (6 Dan), Hapkido mit Trai-
ner Schäfer Thomas (5 
Dan in Hapkido) und 
Chigong mit Unterwe-
ger Hubert (4 Duan in 
Chen Tai Chi)  wurde 
auch Capoeira mit 
Jacobus Sales-
Reichartzeder (2 Dan 
Hapkido) trainiert. 

Ein großes Danke-
schön gilt auch dem 
Präsidenten des Stei-
rischen Taekwondo 
Verbandes Rene Pern-
steiner, der sich die 
Zeit genommen  hat, 
uns im Trainingslager 
zu besuchen und tat-
kräftigst in allen ver-
schiedenen Trainings-
einheiten teil zu neh-
men. 

Im November nahmen wir an ei-
nem zweitägigen Hapkido Lehrgang 
in Amstetten unter der Leitung von 
Schäfer Thomas, 5 Dan Hapkido, 
und seinem Meister Grandmaster 
Kwang Suk Choi, 9 Dan in Hapkido, 
8 Dan Kumdo und President and 
founder of Moo Gong Kwan teil. 

Abschließend wünschen wir allen 
Miesenbacherinnen und Miesenba-
chern ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 

SV Taekwondo Kwon Baek Chonkwon  
Miesenbach 

„Die Gürtelprüfung im Juni  
wurde von den Prüflingen 
erfolgreich absolviert. Wir 
gratulieren nochmals recht 
herzlich.   
 
Für die  bevorstehende Gür-
telprüfung im Dezember 
wünschen wir den Prüflingen 
viel Erfolg.“ 



Die Landjugend Miesenbach 

Im Jahr 2018 ging es bei der Landjugend Miesenbach richtig rund. Am Jahresan-
fang wurde, wie fast jedes Jahr, wieder ein Theater gespielt. Dieses Jahr wurden 
die Krallen beim Stück „Die drei Wildkatzen“ ausgefahren. Ohne die Hilfe unse-
res Bürgermeisters Karl Maderbacher wäre dieses Stück nicht so gut gelungen. 
Vielen Dank für die Unterstützung, denn es ist nicht selbstverständlich, sich ne-
ben des Amtes Zeit für die Landjugend zu nehmen. Um sich vom Stress des The-
aters zu erholen, ging es danach im Februar nach Obertauern, wo wir drei Tage 
mit Skifahren verbrachten. Zusätzlich fuhren alle fleißigen Helfer beim Theater 
noch Buschenschank, und auch dort kam der Spaß nicht zu kurz. Im Februar 
folgte ein weiteres großes Event: der „Tag der Landjugend“ in Hartberg, den wir 
mit vollem Bus und enormer Motivation besuchten. 

Im April fand die Jahreshauptversammlung im GH Wetzelberger mit der Neu-
wahl des Vorstandes statt. Dieses Jahr mussten wir uns leider von vielen lang-
jährigen Mitgliedern aus dem Vorstand verabschieden. Wir möchten uns bedan-
ken und wünschen ihnen weiterhin alles Gute und viel Erfolg auf ihrem weiteren 
Lebensweg. 

Der erste Ausflug des neuen Vorstandes war der Kegel-Abend mit den Firmlin-
gen, wo wir einen richtig lustigen Abend verbrachten und neue Mitglieder an 
Land ziehen konnten. 

Das Osterfeuer am Karsamstag wurde traditionell nach der Auferstehungsfeier 
beim Bauhof entzündet und wir freuten uns, einige Gäste mit Speis und Trank 
begrüßen zu dürfen und mit ihnen das Brauchtum zu feiern. 

 

 

 

Im August folgte unsere größte Veranstaltung, unser Landjugendfest mit an-
schließender Maytreeparty. Dieses Jahr begann der Festtag mit einem Water-
soccer- Turnier, welches zahlreiche Spieler und Zuschauer anzog. Die Gäste hiel-
ten bis zum Maibaumumschneiden und der anschließenden Maytreeparty bis 
tief in die Nacht an. Unser Maibaum wurde einige Monate davor von unseren 
Burschen und Mädels geschmückt und aufgestellt. Umgeschnitten wurde er 
heuer von unserem Bürgermeister Karl Maderbacher und von unserem Jugend-
beirat Wolfgang Sorger. 

Im August verbrachten die Mitglieder viel Zeit miteinander, denn eine Woche 
später machte sich Karl Geier (ehem. Jugendbeirat) mit einer großen Truppe auf 
den Weg nach Mariazell und Anfang September führte uns unser diesjähriger 
Sommerausflug nach Passail. 

Das ist aber nicht alles, was wir im Sommer 
gemeinsam erlebten, ob Bezirkssommer-
spiele, Veranstaltungen von anderen Orts-
gruppen und Vereinen oder das alljährliche 
Teichalmtreffen, bei dem wir wieder mit 
einem ganzen Bus vertreten waren. Genau-
so gestalteten wir heuer den Dreifaltigkeits-
kirtag mit einem Gewinnspiel mit, bei dem 
die Länge unseres Maibaums zu schätzen 
war. Gratulation an den Schätzmeister! 
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„Wia san dabei, bei der Landjugend von Miesenbach, wia san 
dabei, Freunde für die Ewigkeit.“ 

Neuer Vorstand der LJ 

Unter der Leitung von  
 
• Markus Sorger und  
• Sabine Kitting-Muhr 
 
setzt sich der Vorstand aus  
 
• Florian Schneeflock 
• Laura Grabner 
• Julia Sorger 
• Christoph Drebers 
• Nadine Käfer 
• Antonia Sorger 
• Stefan Sorger 
• Dominik Grabner 
• Daniel Pötz 
• Selina Kölbl 
• Helena Drebers 
• Hanna Schneeflock 
• Manuel Grabner  
 
zusammen.  
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Auch das gemeinsame Singen und Beisammensein unterm Jahr kommt bei uns 
nicht zu kurz. Immer wieder proben wir für anstehende Messen, die wir am 
Muttertag, im Advent und zu Erntedank mitgestalten dürfen. 

Für das Erntedankfest liefen die Vorbereitungen schon in den Tagen davor auf 
Hochtouren, denn die Erntekrone wurde neu gebunden und die Kirche wurde 
festlich mit Gaben der Natur geschmückt. 

Anfang Dezember trauten wir uns noch ein Tat.Ort-Projekt zu organisieren. Ein 
Benefiz-Weihnachtsmarkt, wo die Einnahmen an die Make A Wish-
Organisation gespendet wurden. Vielen Dank an alle, die dabei waren und 
auch für den guten Zweck spendeten.  

Das Jahr 2018 war für uns ein voller Erfolg und wir freuen uns auf das kom-
mende Jahr, mit viel Spaß und Freude. An alle, die uns unterstützten, ein gro-
ßes DANKESCHÖN! 

 

Die Landjugend Miesenbach wünscht der gesamten Bevölkerung,  
sowie allen Gästen, ein besinnliches Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins Jahr 2019! 

 



Freiwillige Feuerwehr Miesenbach 
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Liebe Miesenbacherinnen und 
Miesenbacher!  

Im Folgenden gebe ich euch einen 
Überblick über die Arbeit in unserer 
Feuerwehr im Jahr 2018. Zum Glück 
sind wir heuer bisher von größeren 
Naturkatastrophen verschont geblie-
ben. Einige kleinere Unwettereinsätze 
sowie zahlreiche technische Einsätze 
wurden von uns abgearbeitet. Anfang 
März wurden wir in den frühen Mor-
genstunden zu einem Wirtschaftsge-
bäudebrand nach Piregg gerufen. Dort 
stand das Gebäude bei unserem Ein-
treffen bereits in Vollbrand. Mit den 
Feuerwehren Birkfeld, Strallegg und 

Koglhof gelang 
es jedoch, ein 
nur knapp vier 
Meter entfern-
tes Stallgebäude 
mit Rindern, oh-
ne Schaden zu 
halten. Dies ist 
nur mit moder-
nem Gerät und 
bestens ausge-
bildeter Mann-
schaft möglich.  

Zahlreiche Ausbildungen 

Eine große Aufgabe im heurigen Jahr 
bestand darin, die mit 1. Jänner in 
unsere Wehr aufgenommenen 11 
neuen Mitglieder so weit auszubilden, 
dass die verschiedenen Module der 
Grundausbildung auf Bereichs- und 

Landesebene posi-
tiv abgeschlossen 
werden konnten. 
Besonderer Dank 
gebührt unserem 
Ausbildungsbe-
auftragten HBI 
a.D. Gerald Arbes-
leitner, der mit 
einigen Mitglie-
dern des Feuer-
wehrausschusses 
unzählige Stunden 
investiert hat, um 
aus wissbegierigen 

und lernwilligen jungen Menschen 
Feuerwehrfrauen und  
-männer zu formen.  

Großen Dank an Funkbeauftragten LM 
d. F. Robert Goldgruber, der unsere 
jungen KameradInnen bestens auf die 
Herausforderungen im Bereich Funk 
vorbereitet hat. Natürlich danke ich 
auch unseren jungen Mitgliedern, die 
ihre Aufgaben mit Bravour gemeistert 

haben. Vier Kameraden nahmen an 
der Atemschutzleistungsprüfung in 
Bronze teil. Elf Kameraden absolvier-
ten die technische Hilfeleistungsprü-
fung in Silber, sowie erstmalig auch in 
Gold. 

Mit diesen Leistungsprüfungen, zahl-

reich besuchten Kursen an der Lan-

desfeuerwehrschule sowie vielen 

Übungen in der Wehr verbessern wir 

den Ausbildungsstand unserer Mit-

glieder kontinuierlich, um im Ernstfall 

schnell und effizient helfen zu können. 

Eine dieser monatlich stattfindenden 

Übungen fand im August beim neu 

eröffneten Trail Land beim Gasthof 

Wiesenhofer statt. Drei Mitglieder mit 

zwei Fahrzeugen des Roten Kreuzes 

Birkfeld haben uns unterstützt und 

eine realitätsnahe Übung ermöglicht. 

Die Sanierung sowie Weiterentwick-

lung unseres Löschwasserbezugsstel-

lennetzes wurde weiter vorangetrie-

ben. Mit Unterstützung der Gemeinde 

sowie des Grundbesitzers konnte der 

Löschteich Narnhofer vlg. Franzl im 

Bühel (270.000 Liter) fertiggestellt 

werden. Auch die nicht benötigte Gül-

legrube am Anwesen Pötz vlg. Kirch-

berger ist soweit adaptiert, dass sie 

als Löschwasserbezugsstelle genutzt 

werden kann. Hier wurden die Kosten 

und Arbeitsleistungen zwischen den 

Gemeinden und Feuerwehren von 

Miesenbach und Strallegg aufgeteilt. 

Mein Stellvertreter OBI Daniel Kern 

hat die Arbeiten koordiniert und 

selbst kräftig zugepackt. Dafür ein 

herzlicher Dank!  

Wichtige Ausbildungs-
schritte: 

März: Wissenstest in Birkfeld 

Mai: Grundausbildung Mo-
dul 1 in Weiz 

September: Grundausbil-
dung Modul 2 LFZS in 
Lebring 

Oktober: Funkgrundlehr-
gang Grundausbildung für 10 
Mitglieder in Weiz 

17. November: Funkleis-
tungsabzeichen in Bronze  

Auszeichnungen für lang-
jährige Mitgliedschaft: 

LM Georg Paunger für 40 
Jahre und 

LM Erich Frieß für 25 Jahre 
Tätigkeit auf dem Gebiete 
des Feuerwehrwesens!  
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Großveranstaltungen 

Auch bei einigen Großveranstaltun-
gen, die in Miesenbach stattgefunden 
haben, waren wir beteiligt. So haben 
wir Mitte Juli und Ende August die 
Polizei bei der Streckensicherung zu 
den beiden Radrennen (Österreich-
Radrundfahrt und Oststeiermark Rad-
jugendtour) unterstützt. Am 8. und 9. 
September fand die Staatsmeister-
schaft im Orientierungslauf auf der 
Wildwiese statt. Wir wurden von den 
Veranstaltern gebeten, die Verkehr- 
sowie die Parkplatzregelung zu über-
nehmen. Bei diesen drei Veranstal-
tungen waren jeweils zwischen 25 
und 30 Feuerwehrmitglieder an ins-
gesamt vier Tagen im Einsatz. 

Seit mittlerweile 52 Jahren veranstal-
ten wir das traditionelle Schloffereck-
fest. Aufgrund der schlechten 
Wetterprognose haben wir uns ent-
schieden, das Fest in den Bauhof der 
Gemeinde zu verlegen. Ein großer 
Dank allen Besuchern! Ende Mai ha-
ben wir den Musikverein Miesenbach 
bei einem Frühschoppen vor und im 
Rüsthaus unterstützt. Ebenfalls schon 
Tradition ist unser Krampustreiben 
am 5. Dezember.  

Abschied von langjährigen Mit-
gliedern 

Am 11. Februar verstarb unser lang-
jähriges Ausschussmitglied Bgm. a. D. 
ÖR ELM Josef Sorger im 75. Lebens-
jahr. Er war 56 Jahre Mitglied unserer 
Wehr und hatte als Bürgermeister 
einen großen Anteil am Feuer-
wehrwesen in Miesenbach, wie wir 
es heute kennen.  

Am 24. Mai verstarb unser längst-
dienendes Mitglied ELM Anton Fi-
scher kurz vor seinem 90. Geburts-
tag. Er war seit 1943, also insgesamt 
75 Jahre, in unserer Wehr. Beide 
wurden auf ihrem letzten Weg von 
vielen Feuerwehrkameraden beglei-
tet.  

Im Rückblick war das Jahr 2018 für 

unsere Feuerwehr sehr arbeitsinten-
siv. Insgesamt wurden  
8.843 Stunden freiwillig und unent-
geltlich geleistet.  

Abschließend möchte ich mich bei 
Bürgermeister Karl Maderbacher 
und dem gesamten Gemeinderat für 
die Unterstützung bedanken.  

Herrn Stephanos Berger, Geschäfts-
führer der Firma CiDCOM, sage ich 
für seine vielen ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten zum Wohle unserer Feuer-
wehr ganz herzlichen Dank. Großer, 
freundschaftlicher Dank gilt meinen 
Feuerwehrkameraden und allen vo-
ran meinem Stellvertreter OBI Daniel 
Kern, für ihren unermüdlichen Ein-
satz in unserer Feuerwehr für die Be-
völkerung.  

Wie in jedem Jahr werden auch heu-
er wieder Feuerwehrkameraden in 
jedes Haus in Miesenbach einen Ka-
lender 2019 bringen und um Unter-
stützung ersuchen. 

Im Namen der Freiwilligen Feuerwehr 
Miesenbach danke ich euch für eure 
große Unterstützung und wünsche 
eine ruhige Adventzeit und besinnli-
che Weihnachtsfeiertage sowie ein 
gutes und erfolgreiches Jahr 2019! 

HBI Christoph Mariacher  

 

facebook/FFMiesenbach 

Instagramm/feuerwehrmiesenbach 

 

Friedenslicht 

Auch heuer kann es am Heiligen 
Abend von 08.00 Uhr bis 11.00 
Uhr im Feuerwehrhaus abgeholt 
werden! 

 

Beeindruckende Jahres-
bilanz 

• 8 843 Freiwillige Stunden 

• 40 Einsätze 

• 53 Übungen 

• 557 Tätigkeiten 



Der UFC Raiffeisen Miesenbach berichtet 

„Einmal Blinzeln und schon ist das Jahr vorüber.“ So schnell verging auch das 
Fußball-Nachwuchsjahr 2018.  

Das Frühjahr 2018 war wieder eine sportliche und sehr 
erfolgreiche Saison. Durch die Kooperation in der Spiel-
gemeinschaft Oberes Feistritztal (Vereine Birkfeld, Stral-
legg, Waisenegg, Miesenbach) ist es möglich, dass jedes 
Kind entsprechend seines Alters in einer Nachwuchs-
mannschaft spielen kann. 

Unsere U8 und U9, trainiert von Peter Weber und Stefan 
Schneeflock, erzielten tolle Ergebnisse bei den Hallentur-

nieren und bei den Meisterschaftsturnieren. Ein zweiter und sechster Platz der 
U9 beim Hallenturnier in Stubenberg, ein achter Platz der U8 beim internationa-
len Hallenturnier in Hartberg sowie mehrere Topplatzierungen bei den Meister-
schaftsturnieren sind nur einige der großen Erfolge. 

Die U10 und U11 Mannschaften haben sich in einen wahren Erfolgslauf gespielt. 
Ein Turniersieg beider Altersgruppen in Anger, weitere Topplatzierungen und 
allen voran ein Meistertitel im U11 Meisterschaftsbetrieb sind hervorragende 
Leistungen. 

Die U13 überzeugte bei den Hallenturnieren in Stubenberg. Ein zweiter Platz in 
der U12 und ein dritter Platz in der U13 sind weitere tolle Ergebnisse.  

Schwierig war es für die U15: man konnte im Frühjahr nur 3 Punkte holen. Trotz-
dem ist hier besonders wichtig, den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten, um den 
begeisterten Kids die Möglichkeit zu geben, Fußball zu spielen. 

Die Herbstrunde verlief in allen Nachwuchsmannschaften sehr ansprechend, 
wobei besonders die U11 (mit Stefan Winkler und Jeremias Pöllabauer) hervor-
zuheben ist, die mit 9 Siegen aus 9 Spielen als Tabellenführer überwintert. 

Weiters freut es uns zu berichten, dass seit August 2018 auch 
die Fußballakademie Birkfeld-Strallegg gestartet ist. Hier wird 
in der NMS zusätzlich 2x pro Woche im Zuge der Nachmittags-
einheiten trainiert. Ein Trainerteam von 7 Trainern kümmert 
sich unter anderem auch um 6 Spieler vom UFC Miesenbach. 

Auch das Kinderturnen für alle Kindergarten- und Volksschul-
kinder wird heuer über den UFC Miesenbach von Julia Sulzer 
wieder angeboten. 25 Kinder nehmen daran teil, das zeigt die 
hervorragende Arbeit von Julia und die große Freude der Kin-
der am Sport. Die Kinder können hier einmal wöchentlich im 
Turnsaal ihre Energiereserven beim Turnen völlig ausleeren. 

 

 

 

Unser langjähriger Sektionsleiter Manfred Zeiler und Trainer Karl Lang traten im 
Winter zurück. Stefan Heil übernahm die schwierige Aufgabe des sportlichen 
Leiters. Nach intensiver Suche konnte unser ehemaliger Spieler Matija Crnila als 
neuer Übungsleiter vorgestellt werden. Durch Matija änderte sich auch die Art, 
in Miesenbach Fußball zu spielen. Es wurde damit begonnen, den Ball laufen zu 
lassen und Situationen spielerisch zu lösen. Schlagartig stieg das Selbstvertrauen 
in der Mannschaft. Schlussendlich schlossen wir die Meisterschaft 2017/18 mit 
25 Punkten auf Platz 8 ab. Das Spannende dabei war, dass wir die drittmeisten 
Tore schossen, aber auch die drittmeisten erhielten. 
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„Für unsere Kampfmannschaft ist das heurige Jahr besonders 
spannend verlaufen, gab es doch einige Veränderungen.“ 

Vielen Dank an die treuen 

Fans, die uns nach erfolgrei-

chen Spielen immer wieder 

auch mit Bierkistenspenden 

belohnen! 
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Aus verschiedenen Gründen entschieden wir uns in der Som-
merpause sowohl von Matija als auch von Bruno Durasek zu 
trennen. Die Trainersuche gestaltete sich im Nachhinein als 
sehr leicht und so wurden wir uns bereits früh mit Alois Graf 
einig. Und auch auf dem Transfermarkt konnten wir einige Er-
folge erzielen: Als Ersatz für Bruno in der Verteidigung konnten 
wir Gernot Schwarz von Birkfeld verpflichten, des Weiteren 
wurden die Leihverträge mit Stefan Brandtner und Lukas Reit-
bauer (beide aus Birkfeld) verlängert. Schlussendlich fanden 
auch einige Miesenbacher Talente wieder zurück in die Kampf-
mannschaft, darunter Andreas Paunger, Manuel Grabner, Jo-
hannes Narnhofer und Cederic Meister sowie Stefan Sorger aus der U-17.  

Im Herbst versuchte unser Neo-Coach auf der einen Seite die spielerische Linie 
von Matija weiterzuführen, auf der anderen Seite legte er aber auch mehr 
Wert auf die Defensive. Was sich auch bezahlt machen sollte: nach einem furi-
osen Saisonstart mit 15 Punkten aus den ersten fünf Runden waren wir mehre-
re Runden lang Tabellenführer und schlossen schließlich die Herbstsaison mit 
22 Punkten auf Platz 7 ab.  

Zurzeit befindet sich die Mannschaft in der wohlverdienten Winterpause, um 
ab Februar mit vollgeladenen Akkus wieder in das Frühjahr zu starten. 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei allen Sponsoren, vor allem bei GRAWE 
Johannes Haider, Ingenieurbüro Brandtner, Swietelsky Bauunternehmen, 
Hackguterzeugung Ernst Pötz sowie Fleischerei Karl Paunger für die Unterstüt-
zung beim Ankauf einer kompletten Trainings- und Ausgehausrüstung für un-
sere Spieler! 

Wir sagen ein großes Danke der Gemeinde Miesenbach unter Bgm. Karl Ma-
derbacher, dem Gemeindevorstand Vizebgm. Karl Paunger und GK Sonja Ma-
derbacher sowie allen Gemeinderäten, für die verlässliche Unterstützung des 
UFC Miesenbach! 

Wir danken allen Mitgliedern im Vorstand für das enorme Engagement, den 
Ausschankdamen Regina Kölbl und Angi Lang, Ordnerobmann und „Mädchen 
für alles“ Gerhard Kölbl, sowie den Platzpflegern Hans Buchegger und Sepp 
Schneeflock. Unser besonderer Dank gilt unserem langjährigen 
„Chefeinzeichner“ und Eintrittkassier Gerald Pötz, der seine Tätigkeit im Herbst 
zurückgelegt hat, für seine gewissenhafte Arbeit! 

Trainer Alois Graf sowie allen Trainern, die im Nachwuchs (vor allem Peter We-
ber, Stefan Schneeflock und Julia Sulzer) tätig sind, ein herzliches Danke! 

Abschließend wünschen wir allen Miesenbacherinnen und Miesenbachern, 
den Fans des UFC-Miesenbach, Sponsoren und Vereinsmitgliedern frohe Weih-
nachten und alles Gute im neuen Jahr! 

 

Reinhard Pöllabauer Stefan Heil Emanuel Höller Karl Maderbacher  
Obmann sportl. Leiter Jugendleiter Schriftführer 

 

 

Immer aktuelle Informationen über Spieltermine, Ergebnisse, Veran-
staltungshinweise usw. gibt’s auch im Internet: 

www.ufc-miesenbach.at und www.facebook.com/ufc.miesenbach 
https://www.facebook.com/Spielgemeinschaft.Oberes.Feistritztal/ 
http://www.fussballakademie.at/Aktuell/ 

Neben den fußballeri-
schen Bewerben gab es 
wieder viele Veranstaltun-
gen: 

• Schikurse, Schitraining und 
Ortsschitag beim Schilift Wie-
senhofer 

• Maskenball im Gasthof Weber  

• Vereinsturnier und Soccerpar-
ty auf unserer Sportanlage 

• Turmlauf auf der Wildwiese 

• Oktoberfest mit Kabinenparty 
im Sporthaus 

• Kinderturnen (Bewegungsland 
Steiermark) mit Kindergarten 
und Volksschule 

 

„Vielen, vielen Dank den 

Spielern der Kampfmann-

schaft, ohne die wir diese 

Veranstaltungen nicht durch-

führen könnten!“ 

http://www.ufc-miesenbach.at
http://www.facebook.com/ufc.miesenbach
https://www.facebook.com/Spielgemeinschaft.Oberes.Feistritztal/
http://www.fussballakademie.at/Aktuell/


Kameradschaftsbund Miesenbach 
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Geschätzte Bevölkerung! 

Der Ortsverband Miesenbach des Ös-
terreichischen Kameradschaftsbundes 
begeht 2019 das 100jährige Bestands-
jubiläum. Wir werden hierzu keine 
speziellen Feierlichkeiten veranstal-
ten, außer dass wir uns an den übli-
chen Veranstaltungen beteiligen.  

Der Verein hat zurzeit 97 Kameraden 
als Mitglieder. 2018 sind 7 Männer 
unserem Verein beigetreten. Auch 
drei goldenen Hochzeitspaaren konn-
ten wir zu ihrem Jubiläum gratulieren. 

Traurige Anlässe 

Die traurigen Anlässe im Laufe des 
Jahres besinnen uns immer wieder 
auf unsere Vergänglichkeit. Leider 
mussten wir auch in diesem Jahr wie-
derum einen Kameraden auf seinem 
letzten Weg begleiten. Am 
11.02.2018 verstarb plötzlich und un-
erwartet unser Vorstandsmitglied Alt-
bürgermeister ÖR Josef Sorger. Er 
hinterlässt in unserem Verein eine 
große Lücke. Wir werden ihm stets 
ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Zahlreiche Aktivitäten 

Wir waren im abgelaufenen Jahr sehr 
viel unterwegs bei diversen Kamerad-
schaftstreffen, Wandertagen und 
sportlichen Bewerben. Ein herzliches 
Danke jenen Kameraden, welche für 
die jeweiligen Veranstaltungen ver-

antwortlich waren und allen anderen 
für das Mitmachen. Besonders bedan-
ken möchten wir uns bei den Frauen 
und Partnerinnen unserer Kameraden 
für die stete Unterstützung. 

Wir möchten uns beim Gemeinderat, 
dem Gemeindevorstand unter Bürger-
meister Karl Maderbacher für die Un-
terstützung bedanken. 

Ein Dank gilt auch den Mitgliedern 
unseres Musikvereines für ihr musika-
lisches Mitwirken bei verschiedenen 
Anlässen sowie auch der Freiwilligen 
Feuerwehr für das gemeinsame Fei-
ern am Allerheiligentag beim Krieger-
denkmal. Ebenso ein herzliches Danke 
an Diakon Mag. Fritz Hirzabauer für 
sein alljährliches Kommen am Aller-
heiligentag und der würdigen Gestal-
tung des Totengedenkens. 

Der Vorstand bedankt sich bei den 
Mitgliedern für die gute Zusammenar-
beit. Wir wünschen allen Kameraden 
mit ihren Familien sowie der gesam-
ten Bevölkerung von Miesenbach ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes, erfolgreiches Jahr 2019. 

Für den Ortsverband 

Obmann ÖR Hans Sorger 
Obmann Stv. Karl Pötz  
Obmann Stv. Norbert Kitting-Muhr 
Schriftführer Sepp Schneeflock 
Sportreferent Sepp Köstner 
Kassier Karl Paunger 

Neue Kameraden: 

• Mariacher Christoph 

• Zeiler Manfred 

• Kern Daniel 

• Haubenwallner Christian 

• Wiesenhofer Patrick 

• Kerschhofer Michael 

• Kreimer Markus 

 

„Wir begrüßen sie sehr 
herzlich in unserer Runde 
und freuen uns auf ihre 
Mitarbeit.“ 

Goldene Hochzeitspaare: 

• Rupert und Erna Goldgruber 

• Josef und Berta Schneeflock 

• Johann und Frieda Schlag-
bauer 

„Herzliche Gratulation!“ 
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ÖKB-Ortsmeisterschaft Zimmergewehrschießen kombiniert mit 
Darts/Wildwiese am 27.10.2018: 

1 Senioren 263 Punkte 

2 Musik 259 Punkte 

3 Familie Weber 254 Punkte 

4 Sparverein Hinterleiten 253 Punkte 

5 FPÖ II 245 Punkte 

6 Sportverein 244 Punkte 

7 SPÖ Miesenbach 221 Punkte 

8 FPÖ I 212 Punkte 

9 Jäger 212 Punkte 

10 ÖKB 204 Punkte 

11 Puchböcke Anger 203 Punkte 

12 F.Feuerwehr Miesenbach 197 Punkte 

13 ESV 178 Punkte 

14 Wildwiesenböcke 156 Punkte 

Ergebnisse  
Pistolenschießen 

1. Pötz Florian  32 Ringe 

2. Arbesleitner Gerald 29 Ringe 

3. Pötz Manfred 28 Ringe 

 Wiesenhofer Hermann

 28 Ringe 

Tagesbester: 
Pötz Florian 88 Punkte 
 
Schlusslicht: 
Pötz Michael   13 Punkte 

Sparverein Eichenfass 

Ein eher ruhiges Vereinsjahr neigt sich dem Ende zu. Mit dem Preisschnapsen 
im März und einem geselligen Nachmittag bei den Ferienhäusern Paunger im 
August konnten wir wieder zwei Veranstaltungen organisieren und durchfüh-
ren. Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit bei allen Helferinnen und Helfern 
sehr herzlich bedanken. 

Der Vereinsvorstand des Sparvereines Eichenfass wünscht allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das bevorstehende Jahr 2019! 

Der Obmann: Karl Pötz e.h. 



Jahresbericht des RC Hahn 2018 

Wir blicken heuer nicht nur auf ein erfolgsreiches Reitjahr zu-
rück, sondern auf eine ganze Ära geprägt von der Leidenschaft 
zu unseren vierbeinigen Freunden. Da man mit unseren lustigen 
Geschichten und Erlebnissen wahrscheinlich ein ganzes Buch 
füttern könnte, werden wir in den folgenden Zeilen das vergan-
gene Jahr Revue passieren lassen.  

Besonders hervorzuheben ist 2018 mit Sicherheit das 30-jährige 
Jubiläum des Pfingstfests am Pferdehof Hahn. Ausgelassen und 
mit vielen Highlights wurde hier gefeiert. Kutschenfahrten von 
Herrn Schlagbauer Ewald sowie das Forstwettkampfteam der 
Fachschule aus Kirchberg gehörten heuer zu unseren Attraktio-
nen.  

Auf das Pfingstfest folgte der 2-Tagesritt ins Pöllauer Tal. Im Herbst starteten 
wir wieder zu unserem 3-Tagesritt ins Burgenland. Diesmal brachte uns die Stre-
cke bis nach Poppendorf an die ungarische Grenze. 

Im September ging es dann für 4 Reiterinnen zum Oachkatzlritt 
nach Neustift bei Sebersdorf.  

Der Ausflug des Reitclub Hahn führte uns heuer zur Zotter Scho-
koladenfabrik und anschließend auf das Schloss Kornberg, wo 
wir uns ein Ritteressen schmecken ließen. 

Verteilt über das ganze Jahr fanden auch regelmäßig Halbtages- 
und Tagesritte statt.  

Mit dem Weihnachtsritt, dem Stefaniritt mit der Pferdesegnung 
in Miesenbach und der Weihnachtsfeier werden wir das Jahr 

gemütlich ausklingen lassen.  

Somit wünschen wir allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches Jahr 2019.  

 

Für den RC Hahn 

Herbert Hahn, Obmann 
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„Der erste total lustige Ritt 
war unser Faschingsritt.  Hier 
waren ReiterInnen und Pferde 
verkleidet in Miesenbach Dorf 
unterwegs. „ 
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Jagdgesellschaft Miesenbach 

Rund 100.000 Wildtiere sterben 
durch Wildunfälle jährlich auf Öster-
reichs Straßen. Es kommt dabei häu-
fig zu schweren Sach- und Personen-
schäden. 2015 wurde mit einem Ge-
meinschaftsprojekt der Steirischen 
Landesjägerschaft und dem Land Stei-
ermark, mit Straßenerhaltungsdienst 
und Tierschutzombudsstelle ein Pro-
jekt gegen Wildunfälle gestartet. So 
montierten wir am 3. Oktober 2018 
gemeinsam mit der Straßenmeisterei 
Birkfeld optische und akustische 
Wildwarnreflektoren der neuesten 
Generation sowie einen „Duftzaun“. 
Das Projekt wird von der BOKU Wien 
durch Mag. Wolfgang Steiner beglei-
tet. Die Reflektoren wurden heuer im 
ersten Teilbereich vom Kreuzwirt bis 
runter zum „Töglhofer“ montiert. Wir 
hoffen, dass wir in den nächsten bei-
den Jahren die gesamte Landesstraße 
bis Ausseregg mit den neuen Reflek-

toren bestücken 
können. In diesem 
Zuge möchten wir 
uns bei der Ge-
meinde für die fi-
nanzielle Unterstüt-
zung bedanken. 
Durch diese Maß-
nahmen werden 
durchschnittliche 
Rückgänge von 25 
bis zu 66 % an Unfällen mit Rehwild 
im Vergleich zu den Vorjahren ver-
zeichnet. 

Ein besonderer Dank gilt den Grund-
besitzern für die gute Zusammenar-
beit. Wir konnten somit, wie schon in 
den letzten Jahren, den vorgegeben 
Abschussplan vorzeitig erfüllen. 

Frohe Weihnachten und ein gesegne-
tes neues Jahr wünscht 

Heribert Arbesleitner 

Natur verpflichtet 

„Die geänderte Nutzung 
der Land- und Forstwirt-
schaft in den letzten Jah-
ren ist auch für die Jäger-
schaft eine neue Heraus-
forderung.“ 



Jahresrückblick vom Reitverein Miesenbach 

Auch wir können heuer wieder auf ein schönes und ereignisreiches Jahr zurück-
blicken, mit ausgedehnten Ausritten in freundschaftlicher und familiärer Atmo-
sphäre.  

Im Februar stand Fasching vor der Tür und wir trafen uns im Reitstall, um ge-
meinsam diesen kunterbunten Tag mit den Kindern und Pferden zu gestalten 
und  ausklingen zu lassen. Auch unsere treuen Vierbeiner wurden dabei von 
unserer Reiterjugend aufgehübscht und faschingstauglich gemacht.  

Im Mai begannen wir mit dem alljährlichen gemeinsamen Viereck herrichten 
und vorbereiten für die bevorstehende Reitsaison. Auch der reiterliche Nach-
wuchs durfte hierbei nicht fehlen und packte tatkräftig mit an. Somit konnte die 
Saison nach der Winterpause wieder gestartet werden und gemeinsam durften 
wir bei herrlichem Wetter zahlreiche Ausritte und Viereckstunden genießen.  

Im Juni stand dann unser Countryfest vor der Tür. In einer tollen Atmosphäre 
wurde bestens für das leibliche Wohl unserer Gäste gesorgt. Umrahmt wurde 
dieses Fest mit einem Kinderprogramm und zur späteren Stunde von Line 
Dance Gruppen, die uns einen tollen Auftritt boten. Am Abend ging dann die 
Party los im dafür extra errichteten „Saloon“ , wo bis spät in die Nacht hinein 
gefeiert wurde.  

Im Juli stand dann die Jugendreitwoche an. Hier konnten die Kinder wieder den 
richtigen Umgang mit den Pferden erlernen und dabei eine abenteuerliche Wo-
che mit viel Programm, Spaß und neuen Freunden erleben.   

 

 

 

Hier können unsere ReiterInnen gemütlich zusammensit-
zen und sich austauschen. Auf unserer Terasse ist es im 
Sommer stets gemütlich und die Pferde können von dort 
aus auf der Wiese begutachtet werden. Ein Genuss für 
jeden Pferdeliebhaber nach einer anstrengenden Reit-
einheit.  Auch gefeiert wurde heuer ordentlich, so konn-
ten wir gleich 3 Vorstandsmitgliedern zum „Runden“ gra-
tulieren. Abschließen werden wir dieses sehr ereignisrei-
che Jahr mit dem Stefanieritt, der am 26. Dezember mit 
einer Pferdesegnung stattfindet.   

Somit wünscht euch, liebe MiesenbacherInnen, der Reit-
verein Miesenbach eine schöne, entspannte und besinn-
liche Zeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2019! 

Für den RV Miesenbach 

Isabella Kerschhofer 
(Obfrau) 30 

“Auch ein kleiner Umbau wurde dieses Jahr vorgenommen und 
so erstrahlt das Reiterstüberl im neuen Glanze.„ 
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Du mußt das Leben nicht verstehen 

Du mußt das Leben nicht verstehen, 

dann wird es werden wie ein Fest. 

Und laß dir jeden Tag geschehen 

so wie ein Kind im Weitergehen 

von jedem Wehen 

Sich viele Blüten schenken läßt. 

Sie aufzusammeln und zu sparen, 

das kommt dem Kind nicht in den Sinn. 

Es löst sie leise aus den Haaren, 

drin sie so gern gefangen waren, 

und hält den lieben jungen Jahren 

nach neuen seine Hände hin. 

Rainer Maria Rilke 

Geburten  
12/2017 bis 11/2018 
 

Hirzabauer Laura Diana 
Kern David 
Hofbauer Selin 
Kitting-Muhr Mateo 
Handler Mia Sophie 
Grabner Marco Stefan 
Sorger Josephine Johanna 
Trösterer Valentina 

 

 

„Die Gemeinde gratuliert zur 

Geburt der neuen Erdenbür-

ger  und wünscht Alles Gute.“ 

Todesfälle  
12/2017 bis 11/2018 
 

Sorger Friedrich 
Narnhofer Klara 
Sorger Josef 
Buchegger Josef 
Fischer Anton 
Wiesenhofer Hermann sen. 
 

„Den trauernden Angehörigen 

gilt unser tiefstes Mitgefühl.“ Geburtstage 2018 
 

Schneeflock Josef (75) 
Privschek Horst (75) 
Mosbacher Karl (75) 
Maderbacher Anna Maria (75) 
Suppaner Friedrich (75) 
Spitzer Karl (75) 
Suppaner Maria (75) 
Maderbacher Ferdinand (80) 
Feldhofer Barbara (80) 
Narnhofer Maria (80) 
Pötz Stefanie (80) 
Haas Josef (85) 
Töglhofer Rosa (85) 
 

„Die Gemeinde gratuliert 

allen Jubilaren und wünscht 

viel Glück und Gesundheit.“ 
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Gemeinde Miesenbach 

 
Dorfviertel 6 
8190 Miesenbach 

Tel. +43(0)3174/8223 
Fax.+43(0)3174/82234 

Parteienverkehr:  
Mo-Fr: 8-12 u. Fr. Nachm. 13-17 

Email: gde@miesenbach-
birkfeld.gv.at   
Internet: www.miesenbach.com 

AEROBIC-Kurs 
der Volkshochschule mit Schickbichler Helga 

Start am  15.1.2019 
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